Professionelle Ausbildung durch die 

"Imkerliche Berufsschule Fachrichtung Bienenwirtschaft"

Die Steirische Imkerschule hält alljährlich einen Berufschullehrgang in der Fachrichtung Bienenwirtschaft ab.  In dieser speziellen Art der imkerlichen Ausbildung wollen wir lernwilligen Imkerinnen und Imkern, ob jung oder schon etwas älter die Chance geben, sich ein fundiertes theoretisches aber auch praktisches Wissen aneignen zu können.

Ausbildungsziel:        Befähigung zur selbständigen Führung eines Imkereibetriebes

Lehrgangsabschluss: Berufsschulzeugnis

Dauer:                         8 Wochen (4 x 2 Wochen) 

Termine:       08. November – 19. November 2010

           13. Dezember – 23. Dezember 2010
                       04. April – 15. April 2011

   
16. Mai – 27. Mai 2011
Kosten des Lehrganges:      keine 

(Ausnahme: für Internat und Verpflegung des gesamten Lehrganges 
€ 460,00)

oder nur für Verpflegung des gesamten Lehrganges 
€ 164,00)

Ort:  LFS für OBST-Wirtschaft und EDV-Technik in Gleisdorf, 8200 Gleisdorf
Der Lehrgang der imkerlichen Berufsschule umfasst folgende Fachgegenstände:
Bienenkunde: Bedeutung der Bienenzucht für die Umwelt im ökologischen System. Aufbau und funktionelle Gliederung des Bienenvolkes, Anatomischer und sinnesphysiologischer Aufbau der Bienenwesen. Ökologische Gesichtspunkte der Wald- und Blütentracht. Bedürfnisse des Bienenvolkes und deren übergeordnete Steuerung. Verhaltenszustände in verschiedenen Entwicklungsabläufen in Wechselbeziehung zu Standort, Wetter, Tageszeit, Fütterung und physiologischem Zustand.

Honiggewinnung: Ernährungs- und Fütterungskunde, Zusammenstellung und Herstellung von verschiedenen Futtermitteln, optimaler Aufbau der Trachtvölker, Möglichkeiten der Honigwabenentnahme, verschiedene Bienenprodukte, deren richtige Gewinnung, Verarbeitung, Lagerung und Vermarktung. Auswirkungen der Lebensmittelhygiene auf die Imkerei.

Technik in der Imkerei: Verschiedene Arten von Bienenwohnungen und deren Aufbau. Wirtschaftlich sinnvoller Einsatz von Gerätschaften in der Imkerei in Abhängigkeit zur Völkerzahl.

Königinnenzucht: Vererbungslehre, Selektionskriterien und Leistungsbeurteilung eines Bienenvolkes. Verschiedene Aufzuchtmethoden sowie Erstellung von Pflegevölkern in verschiedensten Variationen.

Bienenkrankheiten: Natürliche Abwehrmechanismen und angeborene Resistenzen. Obligate Krankheitserreger und deren Einfluss auf das Bienenvolk. Erkennen und Behebung von krankmachenden Ursachen, Möglichkeiten der biologischen und medikamentösen Krankheitsbekämpfung.

Praktischer Unterricht: Frühjahrsentwicklung, Zustandsermittlung nach Stärke, Brutumfang und Futtervorrat, Möglichkeiten der Erweiterung, Raumkorrekturen, Schwarmtrieblenkung und Jungvolkbildung in verschiedensten Variationen. Praktische Übungen in der Königinnenzucht, Wachsgewinnung, Mittelwandherstellung und Anfertigung von Bienenwohnungen.

Rechnungen und Schriftverkehr: Kostenrechnungen für innerbetriebliche Aufschreibungen, Finanzierungsberechnungen, Kalkulationsberechnungen.

Anmeldung: bitte schriftlich so rasch wie möglich (mit Telefonnummer. u. ev. E-Mail Adresse), damit ihr Platz gesichert ist, an die Steirische Imkerschule, An der Kanzel 41, A-8046 Graz, Tel. 0316/695849, Fax: 0316/695849-4,  
E-Mail: steir.imkerschule@honig.at
